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   März/April 2017     Ausgabe Nr. 181 
 

 
Aktuell: Pilatus PC-24: Der Prototyp Nummer 3 startete seine Flugerprobung.  © Foto: Ralph Etlin 

 

Unsere Monatsveranstaltungen finden, sofern nicht anders erwähnt, jeweils um 19.30 Uhr 
im Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6, 4410 Liestal BL statt. 
 

Kontakt: Aviatic Club Basel (ACB), c/o Felix Kälin, St. Antonistrasse 5, 6060 Sarnen 

Zahlungskontakt:   PC-Konto 40-29315-5, Aviatic Club Basel (ACB), Emmenbrücke;  

          IBAN CH59 0900 0000 4002 9315 5 ; BIC  POFICHBEXXX 

Terminkalender 

Datum Zeit Referat 

27. Apr. 2017 19:30 
‘Air to Air’ – ein Querschnitt von Luft-Luft Bildern   
von + mit Erich Gandet 

01. Juni 2017 19:30 
‘Astronomie – Faszination Sternenhimmel’  
von + mit Teddy Durrer 

28. Sept. 2017 19.30 
'Mach Loop’ + ‚Manchester Ringway Intl. Airport‘  
von + mit Tom Reinmann 
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..............Ready for take  

 

Billig, billiger, am billigsten… gratis… 

 

Ich höre immer wieder Leute, die sich über die (hohen) Preise der Bahntickets beklagen.  
Wenn ich dann aber Vergleiche mit der Fliegerei höre, kann ich es etwas nachvollziehen. 
Verstehen tue ich es nicht wirklich.  
Als letzthin ein Mann im Fernsehen prahlte, dass er für den 'Preis' von EUR 1.50 von 
Baden-Baden an die Côte D'Azur geflogen sei, habe ich mich wirklich gefragt, was das soll 
und wie allenfalls die Kalkulation für einen solchen Flug aussehen würde. Damit wäre wohl 
nicht einmal das Reinigen der ersten Sitzreihe gedeckt… Was er allerdings nicht 
erwähnte, wie er die Anreise nach Baden-Baden vollbrachte. Sicher mit dem Auto. Kostet 
ja nur etwas Diesel, - Versicherung und Steuern sind ja schon bezahlt.  

 

Kürzlich erlebte ich die fliegerische Preispolitik selbst. Ein Flug von Zürich nach Düsseldorf 
schlug mit rund CHF 123 zu Buche, Hin- und Rückflug versteht sich. Hei, dafür fahre ich 
mit der Eisenbahn nicht mal ins Tessin… Da ich aber noch ein Gepäckstück mitnehmen 
und aufgeben  wollte, kamen weiter CHF 78 dazu. Nun, viele verzichten auf die Aufgabe  
und nehmen halbe Haushalte mit in den Flieger. Und, vorausschauend, muss man nicht 
am Band der Gepäcksausgabe auf dasselbe warten. Wer dann nicht am Fenster, sondern 
im Gang sitzen wollte hatte zusätzliche EUR 32, für einen XL-Sitz mit erweiterter 
Beinfreiheit und Emergency Exit-Job weitere EUR 34 zu berappen. Somit konnte ich den  
Ausdruck 'Eco Light' nachvollziehen, aber nicht wirklich verstehen. Nun, zumindest kam 
schlussendlich ein etwas reeller, vergleichbarer Preis zusammen. 
Dass ich mich dann über den katastrophalen Sitz-'Abstand' aufregen musste, ja fast einen 
'Aufstand' verursachen musste, sei hier nur am Rande bemerkt. Halb so schlimm, denn 
das Tischchen musste ich mangels Sandwich und Tranksame gar nicht erst 
herunterklappen. Hätte es auch nicht gekonnt. Und zu guter Letzt erwähne ich das Do-it-
yourself-Online-Einchecken erst gar nicht, denn meine Zeit wird ja nicht berechnet. Doch 
die Personen, die Gepäcksempfänger, arbeiten wohl nicht ganz gratis. Wohl ein nächster 
Sparfaktor? 

 

Fürs Fliegen ist der Preis fast der wichtigste Faktor geworden. Das Flugzeug wird immer 
mehr zum Bus. Einsteigen-Fliegen-Aussteigen. Qualität, Komfort, Service (public?) oder 
gar das Erlebnis 'Fliegen' ist unwichtig geworden. Zahn der Zeit. Zahnlose Zeit? 
 
Ich frage mich ernsthaft, wie die heutige Fliegerei noch kostendeckend operieren kann. 
Mich würde wirklich mal interessieren, zu welchen Lasten diese Preise angeboten werden 
können. Könnten Flüge sogar gratis angeboten werden…? Ryanair meint: Ja!  ? 
 
Ein klein wenig kann ich die Leute nun doch verstehen, wenn sie unsere Bahnpreise zu 
hoch finden.    
 
Nur Fliegen ist schöner…! Viel Spass mit der Lektüre.                       Thommy Hofer 
 

                                                       

 

Unser ACB Newsletter wird kompetent durch  
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Monatsveranstaltung 

April 2017 

 

 

 

Liebe Mitglieder, 

 
Wir freuen uns, dass wir für die Monatsveranstaltung April 2017 Erich Gandet mit seinem 
Vortrag   
 

 

"Air to Air" – ein Querschnitt von Luft-Luft Bildern 

 

bei uns haben werden. 
 
Sein Vortrag enthält Dias von seltenen Leicht-Flugzeugtypen, Schweizerischen 
Militärflugzeugen sowie Warbirds im In-und Ausland, aufgenommen über eine Zeitspanne 
von 35 Jahren.  
 
Früher noch ohne Auto-Fokus ausgerüstet war es doch noch schwierig, massge-
schneiderte, scharfe Air to Air-Bilder zu produzieren.  
 
Dazu gibt es noch wenige, abenteuerliche Begebenheiten zu erzählen… 
 
 
 

 

 

 

 
 

 

 © Fotos: Erich Gandet 
                                 

 
 
Die Veranstaltung findet statt am 
  

Donnerstag, 27. April 2017, 19.30 Uhr 

 
im Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6, 4410 Liestal BL. 
 
 
Klubmitglieder, Freunde und Verwandte sind stets herzlich zu diesen Anlässen willkommen 
und der Vorstand freut sich jetzt schon auf eine zahlreiche Teilnahme. 
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Monatsveranstaltung  

Mai 2017 

 

 

Liebe Mitglieder, 

 

Für die Monatsveranstaltung Mai 2017 werden wir in andere Dimensionen und Sphären 
eintauchen. 
  
Teddy Durrer beschäftigt sich seit langem mit der Astronomie, der Wissenschaft von 
den Gestirnen. Er wird uns in seiner leichten, verständlichen Art Himmelskörper erklären 
und über seine Arbeit in der Sternwarte Hubelmatt in Luzern berichten. Sicher kann er 
uns, wie es die Astronomie selbst anstrebt, ein Verständnis des Universums als Ganzes, 
seiner Entstehung und seinem Aufbau vermitteln.  
 
Wir freuen uns auf einen etwas anderen Abend über ein Gebiet und Begebenheiten, die 
uns jeden Tag irgendwie begleiten. 

 

"Astronomie – Faszination Sternenhimmel"  

 

 
  

 

 

 

 

         

 

                                                        © Fotos: Source Internet                                              

            

 
 
 
Die Monatsveranstaltung findet statt am 
  

Donnerstag, 01. Juni 2017, 19.30 Uhr 

 
im Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6, 4410 Liestal BL. 
 
Klubmitglieder, Freunde und Verwandte sind stets herzlich zu diesen Anlässen willkommen 
und der Vorstand freut sich jetzt schon auf eine zahlreiche Teilnahme. 
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Monatsveranstaltung  

September 2017 

 

 

Liebe Mitglieder, 

 

der ACB-Vorstand lädt zur Monatsveranstaltung September 2017 ein. 

 
 “Mach Loop”  & 

“Manchester Ringway International Airport"  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Fotos: T. Reinmann                                                             

   

 

Tom Reinmann wird uns von seinen drei Aufenthalten in Wales erzählen, den 
Flugbetrieb mit den Fotospots aufzeigen und selbstverständlich mit Bildern aufpeppen. 
 
Aber auch die Zivilfliegerei kommt an diesem Abend nicht zu kurz. In einem zweiten Teil 
zeigt er uns einige Bilder aus Manchester. 
 
 
Die Monatsveranstaltung findet statt am 
  

Donnerstag, 28. September 2017, 19.30 Uhr 

 
im Restaurant Kaserne, Kantinenweg 6, 4410 Liestal BL. 
 
Klubmitglieder, Freunde und Verwandte sind stets herzlich zu diesen Anlässen 
willkommen und der Vorstand freut sich jetzt schon auf eine zahlreiche Teilnahme. 
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Protokoll der 59. ACB-Generalversammlung 

 
vom 26. Januar 2017 im Restaurant Kaserne Liestal, 20.00 Uhr 

1. Begrüssung und Entschuldigungen 

Der Präsident Felix Kälin begrüsst die Anwesenden 

Anwesend gemäss Präsenzliste: 

Baur Bernhard, Berli Hanspeter, Besio Reto, Betsche Ueli, Buser Willi, Castioni Willi, 
Doerfer Steffen, Häuselmann Marlies, Häuselmann Werner, Hofer Peter, Hofer Thomas 
P., Höin Kurt, Hordos Sigi, Huber Peter, Iller Andreas, Imbeck Jürg, Kälin Felix, Langlotz 
Astrid, Langlotz René, Mangold Stefan, Maranta Raphael, Martin Ignaz, Meier Christoph, 
Müller Roland, Rindisbacher Markus, Rohrer Fred, Schaub Jürg, Soder Thomas, Spitta 
Richard, Vollmar Michael, Wüthrich Bruno; 

Bühlmann Guido E., Rehmann Jürg 

und bedankt sich für die Entschuldigungen 

Entschuldigt: 

Abt Hanspeter, Altermatt Ruedi, Amport Peter, Bertschi Victor, Bertschi Marianne, 
Böhlen Ronald, Fader Michael E., Feissli Heinz, Gabriel Erich, Jenny Paul, Lüdin Vreni, 
Lüdin Werner, Recher Ernst, Schmid Chris, Schott Niklaus G., Strohl Charles, Stucki 
Maja, Stucki Werner, Wiedemeier Stefan 

Leider musste der ACB im letzten Vereinsjahr von drei Kollegen für immer Abschied 
nehmen. Im Januar 2017 vom Vorstandsmitglied Reto Fasciati, im April 2016 von Martin 
Wernli und Werner Gysin. 
Die Versammlung erhebt sich für eine Schweigeminute.   
 
2. Traktandenliste und Wahl des Tagespräsidenten 

Die Traktandenliste wird, wie im Newsletter 180 publiziert, einstimmig genehmigt. Auf die 
Wahl eines Tagespräsidenten wird verzichtet. 

3. Protokoll der 58. Generalversammlung vom 29. Januar 2016 

Wurde ebenfalls im Newsletter 180 abgedruckt. Wird einstimmig genehmigt. Der 
Präsident entschuldigt sich für die verspätete, aber trotzdem zeitgerechte Publizierung. 

4. Jahresbericht des Präsidenten (im Newsletter 180 abgedruckt) 

Wird einstimmig genehmigt. 

Traditionell stellt er kurz neue Mitglieder vor: 

- Feissli Heinz (Modellbauer und Hunter-Enthusiast (HUVER)) 
- Müller Roland (anwesend; Modellbauer) 



 
Se

it
e7

 
5. Kassabericht 2016 

Da unser Kassier Werner Stucki ferienhalber abwesend ist übernimmt der Präsident die 
Präsentation und weist auf ein paar Details hin: 

 Gewinn von CHF 1'368.41 (vor allem dank Spenden und Überschuss der Reise) 
 höhere Aufwendungen für Apéro anlässlich letzter GV (Guido 80), Einkauf neue 

Couverts, Support im Webseiten-Bereich durch einen Spezialisten 

Jürg Schaub motiviert die Anwesenden das Clublokal zu besuchen. 

Vereinsvermögen per 31.12.2016: CHF 13'838.43 

6. Bericht der Revisoren 

Die Revisoren Raphael Maranta und Peter Hofer haben die Rechnung geprüft. Peter 
verliest den Revisorenbericht und bittet die Anwesenden um Décharge-Erteilung. 

7. Genehmigung Kassabericht / Décharge-Erteilung Vorstand 

Wird einstimmig genehmigt und der Vorstand entlastet. Der Präsident verdankt die 
Arbeiten des Kassiers und der beiden Revisoren. 

8. Jahresbeitrag 2017 

Der Vorstand schlägt die Beibehaltung des Jahresbeitrags von CHF 50.-- (respektive  
CHF 25.-- für weitere Familienmitglieder) für 2017 vor. Keine weiteren Wortbegehren. 

Der jährliche Mitgliederbeitrag, wie oben erwähnt, einstimmig genehmigt. 

9. Budget 2017 

Basierend auf dem genehmigten Jahresbeitrag wird durch den Präsidenten das Budget 
für das Vereinsjahr 2017 vorgetragen. Einige Aufwendungen hebt er speziell vor: 

 Die erste Runde der Getränke wird an der heutigen GV durch den Verein getragen 
(CHF 300) 

 Roll-Up: heute verfügt der ACB für Werbeauftritte über ein paar Bilder/Logo, die 
an einem (nicht in unserem Besitz befindlichen Gestell) aufgehängt werden. Der 
Präsident stellt die Idee einer Beschaffung von drei Roll-Up-Displays vor. Diese 
sehr mobilen Banner können sehr individuell eingesetzt werden (~CHF 1'000) 

 'Diverser Aufwand' beinhaltet allfällige Aufwendungen für die nächste 60. 
GV (CHF 300). Dazu ruft er die Anwesenden auf, für eine geplante Festschrift 
memorable Unterlagen (Bilder, Dokumente u.ä.) an ihn oder Victor Bertschi zu 
schicken. Es wird auch noch später und laufend dazu aufgerufen werden 

 Thomas Hofer erwähnt, dass die Position 'Monatsanlässe' weiterhin durch ihn als 
Spende finanziert wird. Trotzdem sollte dies im Budget berücksichtigt werden 
(CHF 250) 

Das Budget 2017 sieht einen kleinen Gewinn von CHF 500 vor. Keine weiteren 
Wortmeldungen. 

Das Budget 2017 wird einstimmig genehmigt. 
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10. Wahlen 

Der Vorstand sieht pietätvoll und aktuell von einem Ersatz unseres Aktuars/ 
Vizepräsidenten Reto Fasciati ab und federt die Arbeiten innerhalb des Vorstands ab. 
Spätestens per nächster GV wird ein weiteres Vorgehen geplant und vorgestellt. 

Alle übrigen Vorstandmitglieder stellen sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Auch die 
beiden Revisoren sind mindestens für eine weitere Amtszeit verfügbar. 

Die Abstimmung erfolgte per Akklamation für den Vorstand und die Revisoren in globo. 

Vorstand 2017:  
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. Veranstaltungen 2017 

 Monatsveranstaltungen (MV), jeweils letzter Donnerstag im Monat (exkl. Juni, Juli 
und August). Thomas P. Hofer kann erfreut mitteilen, dass alle Termine gebucht 
sind. Die geplanten Themen werden auf der Webseite aufgelistet, im Newsletter 
und via eMail vorangekündigt. Der Mai-Termin musste aufgrund des Auffahrt-
Feiertages in die erste Juni-Woche verschoben werden 
 

 Reisen: Jürg Rehmann stellt die Reise anfangs Juni nach Norwegen (Sola Air-
show Stavanger) vor, muss aber leider mitteilen, dass diese schon ausgebucht ist 
 

 Geplante Clublokal-Aktivitäten: Eisenbahnabend, Raclette-Plausch (Details auf 
der Webseite zu finden) 
 

 Pistenkopf (PiKo): Felix Kälin hat bereits überraschend schnell die ersten PiKo-
Termine bekommen (Meiringen, Sion, Emmen). Details auf der Webseite 

 Steffen Dörfer erkundigt sich, ob der ACB etwas zur Airshow in Sion (September 
2017) organisiert, was aber verneint wird. Es wird darauf hingewiesen, dass z.B. 
Air Travel Assist eine Reise dorthin organisiert und auch die Super Constellation 

Präsident Felix Kälin  

Vizepräsident / Aktuar vakant 

Kassier Werner Stucki 

Vertreter Clublokal Thomas Soder  

Monatsveranstaltungen/ 
           Newsletter/ 
           Webseite 

Thomas P. Hofer 

Reisen Jürg Rehmann 

Verbindung EAP Victor Bertschi 

  

Revisoren Raphael Maranta / Peter 
Hofer 
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Flyers dort sein werden. Es gibt auch keine Infos, ob spottermässig etwas 
vorhanden sein wird  

12. Webseite 

Diese wird durch Thomas P. Hofer (backup Felix Kälin) möglichst à jour gehalten. Einmal 
mehr wird darauf hingewiesen, dass für die Bildergalerie gerne Bilder entgegen-
genommen würden. 

13. SAAE / Rückblick PiKo 2016 

SAAE ist ein Relikt aus alter Zeit und ist nur noch als Gefäss für PiKo-Aktivitäten von Be-
deutung. Felix Kälin zeigt auch ein paar PiKo 2016-Bilder. 

14. Varia  

 Steffen Dörfer möchte die Monatsveranstaltungen jeweils bereits um 19.00 Uhr 
beginnen, um Weitgereisten die Rückreise mittels ÖV noch zu ermöglichen. Die 
Versammlung unterstützt dies grundsätzlich, allerdings eher um 19.30 Uhr. Der 
Präsident möchte dies abklären, auch weil die Referenten der MVs auf 20.00h 
verpflichtet wurden. Kurt Höin meint aber, dass die GV dies nun entscheiden 
könne 
Aufgrund der mehrheitlichen Zustimmung der Versammlung wird entschieden die 
MVs ab sofort um 19.30 Uhr zu beginnen. Thomas P. Hofer muss dies nun mit 
allen Referenten erneut abklären. Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass im 
2017 die eine oder andere MV immer noch um 20.00 Uhr beginnen könnte (wird 
jedoch rechtzeitig angekündigt) 

 Thomas P. Hofer weist noch auf einen A320-Simulator hin, der in Dittingen zu 
günstigen Konditionen besucht werden kann. Der Flyer wird aufgelegt und der 
Link auf der Webseite gelistet 

Um 21.05 Uhr beschliesst der Präsident die 59. Generalversammlung. 

Der Prokollführer: Thomas P. Hofer  /  28. Januar 2017 

 

60 Jahre: Gesucht! 

 

Lieber ACB-Mitglieder, 
  
Es ist kaum zu glauben, dass 
seit dem Fest des 50-jährigen 
Bestehens unseres Vereins fast 
10 Jahre vergangen sind und 
schon  wieder ein Jubiläum vor 
der Türe steht. Im kommenden 
Jahr wird unser Verein 60! Feste 
wollen gefeiert werden und dies 
auch richtig. Doch Feste fallen 
nicht einfach vom Himmel oder 
ergeben sich von selbst, sondern 
diese müssen vorbereitet werden.                  © Fotos via Victor Bertschi 
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Je grösser der Erfolg sein soll, umso minutiöser sollten die Vorbereitungen gemacht 
werden. 
 
Der Vorstand hat sich Gedanken gemacht, wie wir das Bestehen unseres Vereins nach 6 
Dekaden seit der Gründung feiern könnten. Wir sind zur Ansicht gelangt, dass dieses 
Fest einerseits eine Hommage an alle Gründungsmitglieder, und andererseits auch ein 
Geschenk an alle Mitglieder für deren treue Unterstützung sein soll.  
 
Viele von uns sind schon seit der Gründung oder kurz danach mit dabei. Der Vorstand 
hat deshalb sich ganz klar für die Herstellung einer „Festschrift“ mit Beiträgen von 
möglichst vielen Mitgliedern entschieden, welche ihre Erlebnisse und Erfahrungen im 
Verein in erster Linie fotografisch und zusätzlich mit einem kurzen Bericht (5 bis 10 
Zeilen) uns zukommen lassen.  
 
Dank Internet und Büchern kennen wir alle die vielen und schöne Flugzeuge aus alten 
Zeiten, doch erinnern sich nur noch ganz wenige an die vielen Gesichter und an die 
Erlebnisse mit den Gesichtsinhabern und Klubfreunden in alten Zeiten. 
             
Wir bitten Euch deshalb alle, kramt doch wieder einmal in Euren Foto- und Dia- oder 
Digitalbildarchiven und sucht nach Bildern mit Personen und Gesichtern, eventuell 
auch ganz rare Flugzeuge, welche im Zusammenhang mit einem ACB-Anlass gemacht 
wurden.  

Ob dies nun 
Mitglieder oder 
andere Beteiligte sind, 
schickt uns alle 
Bilder mit In-
formationen bis 31. 
August 2017.  
 
Wir werden diese 
dann einscannen und 
versprechen, die Ori-
ginalbilder danach im 
Normalfall innert Mo-
natsfrist nach Eingang 
unbeschädigt zu re-
tournieren. Der Vor-
stand wird die Bilder 
und Berichte danach 
sichten und even-

tuelle Doppelspurigkeiten eliminieren. Das Recht der Endauswahl liegt beim Vorstand. 
   
Form und Erscheinungstermin dieser Publikation sind vorerst noch nicht bestimmt, 
hängen diese Faktoren doch sehr von der Menge der uns zugestellten Beiträge ab.  
 
Bildmaterial, jeglicher Art – nebst Dias auch Schwarz-Weiss- Fotos – von reproduk-
tionsfähiger Qualität sind bis 31. August 2017  zu senden an: 
 
 
Victor Bertschi 
Steimertenmattweg 8 
4419 Lupsingen  E-Mai: victor.bertschi@bluewin.ch 
 

mailto:victor.bertschi@bluewin.ch
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Bericht Aktion Pistenkopf 2017 

 
Bereits haben die ersten „Aktion Pistenkopf“ in diesem  
Jahr stattgefunden: 

 
Mitte Februar waren über 
20 Fotografen auf Besuch 
in Unterbach/Meiringen 
und wurden leider am 
Montag enttäuscht: Kein 
Flugbetrieb infolge 
schlechter Sicht. 
 
Richtung Meiringen war 
es zwar strahlend schön, 
Richtung Brienzersee 
aber dichte Wolken. So 
wurde der Reparatur-

Hangar in Beschlag genommen, dort 
kommt man ja auch selten hin.  
Am darauffolgenden Abend wurde 
dann der Nachtflug nachgeholt und wir 
konnten 2 Starts (einmal mit 4, einmal 
mit 3 Maschinen) sowie die erste 
Landung miterleben und fotografieren. 
 

Am 1. März war dann Alpnach an der Reihe und die 18 Teilnehmer konnten am 
Nachmittag einen regen Betrieb, unter anderen mit der Pilotenschule 12 auf EC.635 
erleben. Auch war der für DVE speziell ausgerüstete Heli im Einsatz.  Am Abend wären 2 
Flüge geplant gewesen, wobei der eine aus technischen Gründen abgesagt werden 
musste. Aber auch der Start und die Landung (bei Regen und starkem Wind) gaben 
Möglichkeiten zu tollen Aufnahmen. 

 
© Bildbericht Felix Kälin  

 
 
Des weiteren sind folgende Termine noch in diesem Jahr geplant: 
 

Sion Mittwoch, 03. Mai 2017 13.00 - 17.00 
Verschiebedatum:  
Donnerstag 4.5.2017   

Payerne Mittwoch, 28. Juni 2017 08.00 - 12.00 
 Verschiebedatum:  
Mittwoch 5.7.2017 

Emmen Mittwoch, 23. August 2017 13.00 - 17.00 
 Verschiebedatum:  
Donnerstag 24.8.2017 

Locarno noch offen - - 
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   Clublokal 

 
 
 

Langweiliger Samstag? Besucht doch wieder einmal unser Clublokal !  
Den aktuellen Wirteplan, wann und durch wen das Clublokal betreut wird, ist auf unserer 
Webseite http://www.aviaticclubbasel.ch/clublokal/ zu finden, - im Falle eines Falles 
auch die Wegbeschreibung dorthin. Der diensttuende Wirt freut sich über jeden Besuch! 
 
 

Aviatik-Veranstaltungen  (Quellen Internet (z.B. www.milavia.net), ohne Gewähr) 

 
05. Mai 2017   25 Jahre Patrouille Suisse Fanclub, mit Patrouille Suisse, Emmen 
13. Mai 2017  Nostalgieflugtag Meiringen, mit Fieseler Störchen 
20. Mai 2017  25 Jahre Flughafen München, Open Day (Super Connie, Flying Bulls) 

09./11. Juni 2017 Seaplane Meeting, Hergiswil 
23.-25. Juni 2017 Seaplane Meeting, Perroy 
24./25. Juni 2017 Heli-Weekend, Grenchen 
14.-16. Juli 2017 RIAT Fairford, England (u.a. Patrouille Suisse, Thunderbirds, F-22 Demo Team) 

18.-20. Aug. 2017 Seaplane Meeting Bönigen 
25.-27. Aug. 2017 Seaplane Meeting Brunnen 

26. August 2017 Hunterfest St. Stephan (Hunter, Patrouille Suisse) 
15.-17. Sept. 2017 Breitling Airshow, Sion (Swiss Air Force, PS, Super Connie) 

 

     ..................... > >> >>> Afterburner. 

 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

     

                  © Fotos via Internet/YouTube/www.modelairplanenews.com (Gerry Yarrrish) 

 

 

 

 

             

 

Ein Riesenmodell eines Saab Gripen im Massstab 1:2 löste sich sprichwörtlich anlässlich 
des Modellflugtages im deutschen Bad Neuenahr-Ahrweiler in Luft auf.  
Der Modell-Jet aus Balsa-Holz brachte es auf ein Startgewicht von rund 100 kg! Es 
scheint, auch aufgrund von Videoaufnahmen, dass der Bruch des Seitenleitwerks den 
Absturz verursacht hat. Glücklicherweise kam niemand zu Schaden. Der Erbauer war 
aber sichtlich geschockt und auch sprichwörtlich ab Boden zerstört. Verständlicherweise.   


